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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

wenn Sie diesen neuen Gemeindebrief in der Hand 
halten, ist es endlich Sommer oder fast schon wieder 
Herbst. Die Zeit vergeht oft einfach zu schnell, finden 
Sie nicht auch? Eben noch war es Frühling, jetzt ist es 
schon Spätsommer. Eben noch war man jung und jetzt 
ist man schon (etwas) älter. Die Zeit schreitet immer 

weiter fort und als Christen hört man uns oft sa-
gen: „Meine Zeit steht in deinen Händen, Gott.“
Lesen Sie in dieser neuen Ausgabe manches über 
den Sommer, erste Hinweise auf den Herbst, man-
ches über junge Menschen und anderes über schon 
etwas ältere Menschen. Viel Vergnügen beim Le-
sen wünscht Ihnen       Pfarrerin Mareike Lesemann
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Es sind die letzten Schultage vor den 
großen Sommerferien. Das Wetter 
ist richtig schön sommerlich und die 
Stimmung auch. Alles scheint viel 
entspannter als noch vor einer Wo-
che. Als ich mein Fahrrad über den 
Marktplatz schiebe, spüre ich die 
Leichtigkeit des Sommers. 

An diesem Tag sind viele Schüler 
unterwegs, denn die letzte Schul-
woche ist gefüllt mit Projekttagen, 
Wandertagen und Sportfesten. Es 
scheint Wandertag zu sein, denn es 
sind besonders viele Schulklassen 
in der Innenstadt unterwegs. Eine 
Schülergruppe versammelt sich um 
den Donop-Brunnen, eine andere 
steht ein bisschen planlos aber er-
wartungsvoll mitten auf dem Markt-
platz, wieder andere sitzen auf den 
Bänken, eine Schulklasse geht gera-
de mit einem Stadtführer in die Er-
löserkirche. Einige Schüler haben 
schon ein Eis in der Hand. Die Stim-
mung auf dem Marktplatz ist ausge-
lassen und entspannt – die Leich-
tigkeit des Sommers ist überall zu 
spüren. 

Obwohl sie das Lied wahrscheinlich 
nicht kennen, scheinen die Schüle-
rinnen und Schüler den Auftrag des 
Liederdichters Paul Gerhardt umset-
zen zu wollen: „Geh aus, mein Herz, 
und suche Freud in dieser schönen 
Sommerzeit!“ An solch schönen Ta-
gen fällt es nicht schwer, diese Som-
merfreuden, die Leichtigkeit des 
Sommers zu empfinden. Die Sonne 
scheint und wärmt, die Bäume und 
Blumen zeigen ihr schönstes Kleid, 
die Vögel überschlagen sich fast mit 
ihrem Gesang und alles Leid und 
alle Klage scheint weit weg – Som-
merleichtigkeit eben. 

Aber woran genau erfreuen wir uns 
in diesen Tagen eigentlich? Der Lie-
derdichter Paul Gerhardt liefert die 
Antwort in seinem Lied gleich mit. 
Er gibt uns nicht nur mit, sich an der 
schönen Natur zu freuen, sondern 
geht weiter: 

„Geh aus, mein Herz, 
und suche Freud 
in dieser lieben  
Sommerzeit 
an deines Gottes  
Gaben.“

Im Schöpfungbericht zu Beginn der 
Bibel sieht Gott immer wieder auf 
seine Schöpfung und stellt fest: „Und 
siehe, es war sehr gut.“ Paul Gerhardt 
nimmt in seinem Lied diese Beurtei-
lung Gottes auf und beschreibt, was 
alles so gut geworden ist: Der Som-
mer, die Bäume und Blumen, die 
Vögel in der Luft, die Tiere auf den 
Feldern und im Wald … über 15 
Strophen beschreibt er Gottes wun-
derbare Schöpfung, in der wir Men-
schen leben dürfen. Aber er bleibt 
nicht bei der Naturbeschreibung ste-
hen, sondern beschreibt auch unser 
Leben und Wirken darin. Wie un-
glaublich beschenkt wir sind, dass 

wir all das sehen und erleben dür-
fen. Welche Gnade wir durch das 
Geschenk der Schöpfung erfahren 
haben. Welch Gnade Gott uns im-
mer wieder in unserem Leben erfah-
ren lässt, ob wir sie verdienen oder 
nicht. Welche Hoffnung wir uns am 
Ende unseres Lebens wir uns wohl 
auf Gottes Ewigkeit machen dür-
fen…

Solch hochtheologische Gedanken 
werden sich die Schüler an diesem 
sommerlichen Vormittag vielleicht 
nicht gemacht haben. Sie haben 
einfach die sommerliche Leichtig-
keit genossen und sich gefreut. Aber 
wenn man seine Gedanken in dieser 
sommerlichen Leichtigkeit schwei-
fen lässt, bekommen sie ganz schnell 
Flügel und tragen einen überall hin. 
Danke für diese Leichtigkeit, Gott.
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Ökumenische  
Schulgottesdienste  
An bestimmten Lebenspunkten und 
zum Start in den Schulalltag öffnen 
verschiedene Kirchen ihre Türen zum 
ökumenischen Schulgottesdienst. Die 
vorbereitenden Teams möchten in 
diesem Gottesdienst erfahrbar machen, 
dass Gott für uns mit seinem Segen „zu 
Diensten steht” und dass sein Wort uns 
kostbare Impulse für den Lebensweg 
gibt.

Schulanfang 1. Klasse

Bachschule: Mittwoch, 10.08. um 16.30 
Uhr, Hl. Kreuz-Kirche 

GS Freiligrath/Werretal: 
Mittwoch, 10.08. um 18 Uhr, 
Erlöserkirche

GS Oetternbach: 
Mittwoch, 10.08. um 18 Uhr, 
Pauluskirche 

Schulanfang 5. Klasse

Gymnasium Leopoldinum: 
Mittwoch, 10.08. um 9.30 Uhr 
Martin-Luther-Kirche

Grabbe-Gymnasium: Donnerstag, 11.08. 
um 8.30 Uhr, Erlöserkirche 

Stadtgymnasium: Donnerstag, 11.08.22, 
9 Uhr,Versöhnungskirche

Lippische 
Ghana- und TogoTage 

Im Frühjahr mussten sie aufgrund der 
Coronalage abgesagt werden – nun 
finden sie hoffentlich vom 09. – 11.09. 
statt. 
Die lippischen Ghana- und Togotage 
wollen die beiden Länder näher in un-
ser Bewusstsein rücken, kulturelle Zu-
gänge bieten und Initiativen vorstellen.

09.09., 19 Uhr  
Ensemble Papa Julius & Zion Nexus 
– 100 % Roots Reggae and Worldmu-
sic from Ghana. Auftakt mit Konzert 
in der Christuskirche, Bismarckstr. 16. 
Eintritt: Spenden am Ausgang

10.09., 10 Uhr 
Markt der Möglichkeiten im Gemein-
dehaus an der Erlöserkirche am Markt 
– Initiativen aus Deutschland, Ghana 
und Togo stellen sich vor; Abschluss 
mit einem gemeinsamen Mittagessen

10.09., 14 Uhr 
Führung: Die ethnologische Togo-
Sammlung – Wo kommen die Stücke 
her und wie sind sie zu uns gekom-
men?, Lippisches Landesmuseum, 
Ameide, Eintritt 5 € / 3,50 €

10.09, 19 Uhr
Borga (2021), ein Spielfilm aus Ghana 
rund um Migranten und Daheimge-
bliebene, Kaiserhof Kino, Bahnhofstr. 
8 a Eintritt 7 € – anschließend Nach-
gespräch in der Taufkapelle der Chris-
tuskirche, Bismarckstr. 16

11.09., 10.30 Uhr 
„Gemeinsam auf dem Pilgerweg des 
Friedens“ – Profile-Gottesdienst mit 
Live-Schaltung zu einer Gemeinde in 
Accra, Christuskirche Bismarckstr.16

Die lippischen Ghana- und Togotage 
werden gefördert durch    

Maik Fleck

Das ökumenische Projekt „Kirche 
+ Kino“ zeigte im Mai eine Neuver-
filmung der Passionsgeschichte Jesu 
vom Filmregisseur Milo Rau und for-
derte das Publikum mit dem Titel 
„Das Neue Evangelium“ heraus, etwas 
Neues zu entdecken. Dabei stellt in 
der Tat diese jüngste Verfilmung der 
Evangelien eine neuartige Hybridform 
aus Dokumentar- und Spielfilm dar, 
in dem neben dem Jesusfilm die reale 
Situation von Flüchtlingen, die in der 
Nähe der italienischen Stadt Matera 
leben, erzählt wird. Weiterhin werden 
im Film viele Kunstgriffe verwendet, 
die die allgemeinen Sehgewohnhei-
ten einer vom Fernsehen und Kino 
geprägten Generation aufbrechen. 
Eine andere Botschaft der Evangelien 
des Neuen Testaments vermittelt die-

se Verfilmung allerdings nicht, erin-
nert aber durch die ungewohnte Er-
zählweise an „Die goldene Regel“ des 
menschlichen Zusammenlebens. „Was 
du nicht willst, was man dir tut, das 
füg auch keinem andern zu.“ Sinnge-
mäß findet sich diese alte Volksweis-
heit in allen Weltreligionen und ist 
sogar das leitende Wort vieler nicht-
religiöser Weltanschauungen. So führt 
dieser Film dem Publikum besonders 
deutlich vor Augen, dass die christ-
liche Botschaft nicht an bestimmte 
Konfessionen gebunden ist, sondern 
eine menschliche Gewissheit ist, die 
nicht nur zu einem gelingenden Zu-
sammenleben führt, sondern auch in 
alle Richtungen passend gelebt werden 
kann.     

Thomas Gerigk

Alles nun, was ihr wollt, dass euch die Leute tun sollen, 
das tut ihnen auch! Matt. 7,12
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Musikalische Vesper  

Sonntag, 07. August, 17 Uhr 
„Der Herr ist mein Licht und mein 
Heil“ (Psalm 27) 
Werke für Fagott und Orgel von Jo-
hann Friedrich Fasch, Carl Philipp 
Emanuel Bach und Johannes Amon
Sebastian Ott, Fagott
Burkhard Geweke, Orgel
Predigt: Pfarrer Dr. Bartolt Haase 

Sonntag, 04. September, 17 Uhr  
„Das ist ein köstlich Ding, unsern Gott 
zu loben“ (Psalm 147) – Werke für Or-
gel plus … | Absolvent*innen des C-
Kursus der Lippischen Landeskirche 
Gesamtleitung: KMD Landeskantor 
Volker Jänig | Predigt: Pfr. Maik Fleck

Mittwoch, 14. September, 19 Uhr 
Einführung in die Musik der Veran-
staltungsreihe | Burkhard Geweke

Sonntag, 25. September, 18 Uhr  
Liederabend – Gustav Mahler: Kin-
dertotenlieder
Erich Wolfgang Korngold: Vier Lie-
der des Abschieds op. 14 | Marius Fe-
lix Lange: Blumen der Nacht (2017) | 
Johannes Brahms, Choralvorspiele op. 
122 | Dorothee Bienert, Mezzosopran 
| Sungwon Lee, Klavier | Arisa Ishiba-
shi, Orgel | Eintritt: 15/10 €

Mittwoch, 28. September, 19 Uhr 
Das Leben als Fragment: 1. Korinther 
13 als literarischer Kurztext
Pfarrer Maik Fleck

Sonntag, 2. Oktober, 17 Uhr? 
Musikalische Vesper
ResiDance – Tanzprojekt der Peter_
Gläsel-Stiftung
Pfarrer Stefan Wolf, Predigt

CHRISTUSKIRCHE

ERLÖSERKIRCHE

Christ sein im Alltag – den Jahren Leben geben

„Magische“ Lippenklänge
Landesposaunenfest am 18.06.2022 
in Detmold
Was für ein Fest für die Ohren und was 
für ein langer Anlauf, damit dieses Fest 
stattfinden konnte! 
Ursprünglich sollte das Fest schon 
2020 in Lippe stattfinden, musste aber 
in das Jahr 2022 verlegt werden.
Die Noten waren verteilt und man 
konnte in den lippischen Chören 
schon proben. Aber richtig los ging 
es dann nach Ostern 2022. Ein großer 
Dank muss Christian Kornmaul unse-
rem Landesposaunenwart ausgespro-
chen werden. Er hat die Proben sehr 
gut geplant und wir bekamen einen 
Einblick in den Background und vor 
allem in die Musik, die uns für das Fest 
mit einer Uraufführung einer Messe 
von Michael Schütz komponiert wur-
de. Eine Idee von Christian Kornmaul  
war es mit einem Symphonieorchester 
zusammen zu spielen. Ungewöhnlich, 
aber er konnte das Orchester des The-
aters Detmold dafür gewinnen bei die-
sem „Experiment“ mitzumachen. Die 
Sorge beim Orchester war groß: Wie 
können wir dem Sound von 300 Blä-
sern standhalten? Dass es geht, wurde 
bei der Welturaufführung bewiesen.
Das Konzept ist aufgegangen, nicht nur 

Besucher, die gezielt zum Konzert ge-
kommen sind, sondern auch viele an-
dere wurden aufmerksam, die Musik 
wurde gehört, sitzend auf Stühlen, ste-
hend am Rande und/oder im Vorbei-
gehen oder liegend auf den Wiesen des 
Schlossparkes.
Die klingende Innenstadt mit den Chö-
ren an verschiedenen Stellen war sehr 
vielfältig, und wurde gehört. Wandernd 
durch die Stadt konnte man sich von ei-
nem Klang zum nächsten bewegen. 
Für uns alle, die mitgespielt haben, war 
es ein ganz besonderes Erlebnis und 
die Stimmung passte zu dem Wetter, 
der bisher wärmste Tag des Jahres, al-
len wurde nicht nur warm ums Herz.
Wir hoffen sehr, dass wir viele Men-
schen erreicht haben und wünschen 
allen Chören Motivation für den all-
täglichen Dienst in den Gemeinden. 
Vielleicht hat es den einen oder ande-
ren bewegt, auch selbst wieder Musik 
zu machen oder damit anzufangen.
Jeder Posaunenchor ist offen für Inter-
essierte. Sprechen Sie uns an.

Martina Jankewitz, Posaunenchor  
„Detmolder Blech“

* 1947 am 21. August 2022, 17 
Uhr, Erlöserkirche am Markt 
Zum vierten Mal laden die Ev. 
ref. Kirchengemeinde Detmold-
Ost und MDG – Musikprodukti-
on Dabringhaus und Grimm – zu 
einem festlichen Kammerkonzert 
unter dem Titel „Meister in der Marktkirche“ ein. 
Zu Gast ist das seit 1990 in Detmold beheimatete Ensemble 
Horizonte. Dass weniger extrovertiertes Spektakel, als vielmehr 
überwiegend zarte Klänge sein Markenzeichen sind, weiß der 
Kenner der klassischen Szene in Detmold ohnehin…
In unserem Programm mit dem Titel *1947 werden insge-
samt acht Musiker mit Harfe, Schlagzeug und verschiedene 
Streich- und Holzblasinstrumenten auftreten. Das Jahr 1947 
steht im Kulturbereich wie kaum ein anderes für den Auf-
bruch nach dem 2. Weltkrieg. Die „Gruppe 47“ konstituiert 
sich. In welches kulturelle und politische Klima wächst man 
hinein, wenn man dem Jahrgang 1947 angehört? Dieser Fra-
ge wollen wir nachgehen und Komponisten, die in diesem 
Jahr 2022  ihren 75. Geburtstag feiern, anhand einzelner Wer-
ke portraitieren. Auf dem Programm steht Musik des Malers 
und Komponisten Salvatore Sciarrino, dem Franzosen Tristan 
Murail, Frangis Ali-Sade und der seit Jahren in Detmold wir-
kende Martin Christoph Redel. Folgen Sie uns in diese ver-
zaubernden Klangwelten, denen die feine Akustik der Markt-
kirche zusätzlich ein wunderbares Kolorit verleiht.
Karten für 20 € (erm. 10 €) Buchhaus am Markt, Detmold
Vorankündigung: Am 13.11. erwartet Sie das Duo Flauto Pi-
ano mit einem Programm, das vom frühen Beethoven bis in 
die Romantik führt.

Meister in der Marktkirche 
– Ensemble Horizonte

Ihr seid das Licht der Welt. Es kann die Stadt, die auf ei-
nem Berge liegt, nicht verborgen sein. Matth. 5.14 

„Den Menschen zu einem zufriedenen, fröhlichen und zu-
versichtlichen Leben zu verhelfen.“ In diesem ganz persön-
lichen Verständnis der christlichen Nachfolge erfüllt Pfarrer 
Burkhard Krebber schon seit 28 Jahren die ihm zugetragenen 
Aufgaben in der Kirchengemeinde Detmold Ost, zu denen 
auch die Betreuung der Menschen im Renten-/Pensionsalter 
gehört. Im Rückblick auf seine gesamten beruflichen Tätig-
keiten gesehen stellte Herr Krebber fest, dass der Handlungs-
bedarf in der älteren Generation immer größer war und sich 
das Bild einer „Kirche der alten Leute“ bestätigte. Als Ursa-
chen nannte er im Alter nachlassende Verpflichtungen, die 
Ressourcen freisetzen, altersbedingte Krisen und bewusste 
Fragen zur irdischen Endlichkeit, die im fortschreitenden Le-
bensalter immer mehr an Bedeutung gewinnen. Aus diesen 
Bedürfnissen entwickelte Herr Krebber gemeinsam mit sei-
ner Gemeinde und seiner Frau Irmela Stukenbrok-Krebber 
die unterschiedlichsten Angebote, die er seit vielen Jahre be-
treut und auch weiterentwickelt. Gerade für das Gemeinwohl 
älterer Mitglieder haben sich der Gesprächskreis am Markt, 
der Seniorentanz, der gemeinsame Ausflug und die Bildungs-
reise, der Kirchenchor und das Teestübchen bewährt. Gern 
erinnerte sich der Pfarrer an das Frühstück in der Talstraße 
zurück, von dem in einer offenen Tischgemeinschaft wichti-
ge Impulse für die gesamte Gemeinde ausgingen. Auch der 
Sonntagsgottesdienst als eine gemeinsame Veranstaltung al-
ler Gemeindemitglieder ist in seiner Gestaltung und der Tra-
dition auf die Gewohnheiten und die Anforderungen der äl-
teren Generation zugeschnitten. Zusätzlich ist Herr Krebber 
für zwei Seniorenwohnheime in Detmold (Haus Hohenei-
chen, Am Dolzer Teich) verantwortlich, in denen er haupt-
sächlich alte, hilfsbedürftige Menschen betreut. Dabei wird 
seine eigentliche Aufgabe von den bekannten Problemen der 
Pflege berührt und oftmals auch belastet. Sowohl die konfes-
sionelle Vielfalt in diesen Einrichtungen als auch der oftmals 
eingeschränkte Horizont der Bewohner, ausgelöst durch die 
abnehmende Gedächtnisleistung und Erkrankung des Ge-
hirns, stellt Herrn Krebber vor große Herausforderungen in 
der Ausgestaltung der Gottesdienste in diesen Häusern. Ne-
ben der Betreuung von Gruppen liegt ihm die seelsorgerische 
Zuwendung zum Einzelnen ganz besonders am Herzen. Für 
diese individuelle Seelsorge im Alter, in der Zuhören, Einfüh-
lungsvermögen und Spiegelung der Anliegen des Klienten zu 
den wichtigsten Fähigkeiten gehören,  werden die Gemeinde-

mitglieder je nach Bedarf zu Hause aufgesucht. Hier reichen 
die Zuwendungen anlässlich freudiger Ereignisse wie z.B. Ge-
burtstagsglückwünsche bis hin zu ernsten Angelegenheiten 
wie z.B. unterstützende Worte zur Genesung im Krankheits-
fall oder manchmal auch Umgang mit Fragen nach Schuld 
und letzten Dingen in der Sterbevorbereitung. Zur Koordi-
nation des seelsorgerischen Angebots ist der Gemeindebrief 
auch im Zeitalter der Digitalisierung das wichtigste Kom-
munikationsmittel. Pfarrer Krebber merkte an, dass der de-
mographische Wandel und die hohe Lebenserwartung bei 
gleichzeitig agiler Gesundheit die Seelsorge vor neue Heraus-
forderungen gestellt haben. Dadurch wurden nicht nur neue 
Schwerpunkte in den begrenzten Ressourcen der Gemeinde-
arbeit gesetzt, sondern auch das kreative und agile Potenzial 
älterer Menschen wertgeschätzt und mehr Möglichkeiten ge-
schaffen, dieses in den Ehrenämtern zu nutzen. So haben sich 
im Laufe der Jahre hauptsächlich ältere Gemeindemitglieder 
als wichtigste Stütze im Team des Pfarrers erwiesen, um ein 
lebendiges Gemeindeleben aufrecht zu erhalten. Diesen so-
genannten Senioren, die sich auch im Alter nicht zum alten 
Eisen zugehörig fühlen, gilt nicht nur der Dank des Pfarrers 
und der Kirchengemeinde, sondern sie können im christli-
chen Verständnis verdientermaßen auch als „das Licht der 
Welt“ bezeichnet werden.                                     Thomas Gerigk

Orgelvesper am Tag des offenen 
Denkmals am Sonntag, den 11. Sep-
tember 2022 um 17 Uhr 
Mit Orgelwerken von Vierling, Pust-
kuchen, Meier und Volckmar – Per-
sönlichkeiten, die sich um die wert-
volle Orgel der Erlöserkirche verdient 
gemacht haben – sowie Orgelmusik 
von Pachelbel, Bach und Kirnberger 
möchte ich an den Bau der Oestreich-
orgel von 1795 erinnern.
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DER FILM-TIPP
Friedensgebet 
Freitags 18 Uhr, Erlöserkirche 
 
Morgengebet 
Dienstags, 8.30 Uhr  
nicht in den Ferien 
Taufkapelle der Christuskirche
 
Abendsegen 
Dienstags, 18 Uhr 
Kirche der Stille, Mühlenstraße

Sonntags 9.30 Uhr 
07.08. ev. GD, Pfr. i. R. Härtel
14.08. kath. GD, Hr. Sonderkamp
21.08. ev. GD, Pfrn. Kriete-Samklu
28.08. kath. GD, Dipl.-Theol. Brüseke
04.09. ev. GD, Pfrn. Kriete-Samklu
11.04. ev. GD, Pfrn. Kriete-Samklu
18.09. ev. GD, Pfrn. Kriete-Samklu
25.09. kath. GD, Dipl.-Theol. Brüseke

Seniorenbegegnung 
Brokhausen 
Jeden 1. Montag, 15 Uhr  
Schützenhaus;  
 
Frauen 60+ 
Jeden 3. Mittwoch, 15 Uhr 
Gemeindehaus Remmighausen,  
um Anmeldung im Gemeindebüro 
wird gebeten;  
 
Seniorenkreis Pauluskirche 
Mittwochs 15 – 16.30 Uhr 

Freitags 16 – 17 Uhr, 
Lortzingstr. 4

Mittagstisch 
Freitags 13 – 14 Uhr 
Versöhnungskirche, Martin-Luther-
Straße 39; Holger Nagel, Tel. 4567401 
 
Lebensmittelausgabe 
Montags 14.30 – 15.30 Uhr 
Versöhnungskirche, Martin-Luther-
Straße 39; Holger Nagel, Tel. 4567401 
(für Inhaber des Sozialpasses)

Sozial- und Familienberatung 
Dienstags und donnerstags  
9.30 – 11 Uhr und nach Vereinbarung 
Versöhnungskirche, Martin-Luther-
Straße 39; Holger Nagel, Tel. 4567401 

Haus der Kirche Herberhsn. 
32756 Detmold, Gut Herberhausen 3, 
Tel. 05231 390425, Olga Eikmeier

Anonyme Alkoholiker
Montags 20 Uhr; Versöhnungskir-
che, Martin-Luther-Straße 39 

Leuchtturm e.V.
Wir begleiten trauernde Kinder und 
Jugendliche; Martin-Luther-Straße 39a 
Tel. 9435429
info@leuchtturm-lippe.de

Posaunenchor CVJM 
Montags 19.30 Uhr, Talstraße 2 
Matthias Kuhfuß, Tel. 46 40 08 
www.posaunenchor-detmold.de

Posaunenchor West 
Dienstags 18 Uhr Anfänger 1,  
18.45 Uhr Anfänger 2, 19.30 Uhr 
Fortgeschrittene;  
Gemeindehaus Remmighausen 
Thomas Görg, Tel. 565460

Kirchenchor Remmighausen 
Montags 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Remmighausen, Irmela Stukenbrok-
Krebber, Tel. 300185

Chor der Erlöserkirche 
Montags 19.30 Uhr; Gemeindehaus  
am Markt; Johannes Pöld, Tel. 24988 

Kinderchor Erlöserkirche 
Mittwochs 16 Uhr; Gemeindehaus 
Talstraße; Johannes Pöld, Tel. 24988

Kantorei Christuskirche 
Freitags 19.50 Uhr, Christuskirche; 
Burkhard Geweke, Tel. 05222 580014 

Kinderchor West 
Freitags 17 Uhr 
Pauluskirche, Jerxer Straße 3 

Fürstin-Pauline-Stiftung 
Freitags, Haus I: 9.30 Uhr;  
Haus II: 10.15 Uhr 
 
Seniorenheim Klüt 
Mittwochs, DRK-Haus, 10.15 Uhr
Pfrn. Rieke-Kochsiek 
 
 
Altenheim Dolzerteich
Erster Donnerstag im Monat, 
16 Uhr mit Abendmahl
04.08. Pfrn. Willwacher-Bahr 
01.09. Pfr. Krebber  
   
Haus Hoheneichen
Jeden Freitag, 16 Uhr
Pfr. Krebber

Domizil an der Werre
Erster Donnerstag im Monat
10.30 Uhr

Seniorenzentrum  
Elisabethstraße Diakonis
Mittwochs 9.30 und 10.15 Uhr
Pfr. Fleck

RUND UM DIE BIBEL

GEMEINWESENARBEIT

MUSIK

ANDERE GOTTESDIENSTE

Hausbibelkreis 
Termine nach Absprache 
Friederike Berg, Tel. 3052196

Engl.-deutscher Bibelkreis 
Mittwochs 19 – 21 Uhr   
Versöhnungskirche; Dirk Becker 
Exploring the bible, practising English 
Language skills, sharing experiences

Internationaler Bibelkreis 
1. u. 3. Samstag im Monat, 11 Uhr, 
Gemeindehaus, Marktplatz 6  
Pfr. Bökemeier

Bibelfrühstück 
Freitags 10 Uhr  
Gemeindehaus Versöhnungskirche 

Nähstube 
Donnerstags 15 – 17 Uhr 
Versöhnungskirche, Martin-Luther-
Straße 39; Holger Nagel, Tel. 4567401 
 
Frühstückstreff Pauluskirche 
Donnerstags 9 Uhr;  
Sabine Tudge, Tel. 302435 
 
Abendkreis 
Jeden 1. und 3. Dienstag um 19.30 Uhr  
Taufkapelle der Christuskirche 
Ansprechpartner Pfr. Maik Fleck,  
Tel. 933070 
 
Frauentreff am Markt 
Dienstags 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
am Markt; Heide Goroll, Tel. 32366 u. 
Inge-Lore Brakemeier, Tel. 59920  

 
Männer-Kochgruppe
Jeden 1. Donnerstag, 19.15 Uhr, 
Gemeindehaus am Markt, 
L. Pomplun, Tel. 20917

Gesprächskreis am Markt 
2. und 4. Mittwoch im Monat 15 Uhr 
Gemeindehaus am Markt 
10.08. | 24.08. siehe S. 14, Ein Missio-
nar zu Gast | 14.09. | 28.09.

ALTENHEIMGOTTES-

DIENSTE

SENIORENGRUPPEN

KIRCHENEINTRITTSSTELLE

GASTGRUPPEN

OFFENE TREFFS

KLINIKUM-GOTTESDIENSTE

6 77

Burkhard Geweke, Tel. 05222 580014 
 
„Cantiamo“ 
Freitags 18 Uhr; Pauluskirche, Jerxer 
Straße 3, Burkhard Geweke, Tel. 05222 
580014 
 
Gospelchor „Singing for Joy“ 
Montags 19.30 Uhr, Versöhnungskirche, 
Martin-Luther-Str. 39; Irina Trutneva

Gospelchor 
„S[w]inging for freedom” 
Donnerstags 19.30 Uhr,  
Gemeindehaus Remmighausen 
Angelika Böke, Tel. 29324

Tanz und Gymnastik  
für Senioren 
Donnerstags 9.30 – 11 Uhr 
CVJM-Haus, Wiesenstraße 5a 
Leitung: Maria Sieger, Tel. 999188 
 
Tanzkreis 
Seniorentanz macht Freu(n)de 
10 Uhr, Gemeindehaus am Markt; 
Regina Bendlage, Tel. 28412 
.

SPORTANGEBOTE
Seit Jahren zeigt die ökumenische In-
itiative „Der Filmtipp – Kirchen und 
Kino“ einmal im Monat an einem 
Montag einen ausgewählten Film in 
der Filmwelt in Lage. Der Kostenbei-
trag pro Film beläuft sich auf 7 €. Bis-
her war es immer schwierig, nach dem 
Film noch zu einem Nachgespräch von 
Interessierten zusammen zu bleiben.
In Kooperation mit der ev. Erwachse-
nenbildung wird jeweils am Tag nach 
dem Film, also an einem Dienstag ein 
Nachgespräch angeboten – immer um 
19 Uhr in der Taufkapelle der Chris-
tuskirche, Bismarckstr. 16 in Detmold. 
Das Nachgespräch ist ein Versuch und 
wir hoffen auf eine rege Beteiligung.

Infos zu den Filmen und der ökumeni-
schen Initiative finden Sie unter 
www.kirchen-und-kino.de

Maik Fleck
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Start der Ü18 Tage

Ferienspiele 2022
Endlich war es geschafft! Wieder ist ein 
Schuljahr um. Für die Kinder eine gute 
Zeit, um sich zu entspannen. 6 Wochen 
Sommerferien, eine lange Zeit: Um die-
se zu verkürzen, wurden als Koopera-
tion der Kirchengemeinden Detmold 
Ost und West gemeinsame Ferienspie-
le an den Standorten in Spork-Eich-
holz sowie Jerxen-Orbke angeboten.
In der ersten Ferienwoche hat die 
Künstlerin Sonja Seele mit den Kin-
dern Collagen erstellt und getöpfert. 

Frauke Frentzen und Ihr Team haben 
mit den Kindern Spiele gespielt. Das 
Team der Jugendlichen (Lena, Lina 
und Janie) hat auch mit großem Er-
folg die Essenswünsche der Kinder be-
rücksichtigt und lecker gekocht.
Simone Schröder ist mit den Kindern 
in einer Zeitkapsel in längst vergan-
gene Zeiten gereist. Zu der Zeit im al-
ten Rom wurden Schilder bemalt und 
Tunikas hergestellt. An dem Tag vom 
Mittelalter ist die Gruppe zum Schloss 
Brake gefahren um dort eine Führung 
zum Thema Burgen und Ritter zu ma-
chen. In den 1920er Jahren wurde sich 
mit Filmen beschäftigt, die die Kinder 
vertonen durften und in einem ande-
ren Teil wurden Stummfilme gedreht.
Ein besonderes Highlight war der ge-
meinsame Ausflug zum Zoo in Müns-
ter, den Frauke Frentzen und ihr Team 
organisierten.
Die Gemeinde Detmold-West hat zu 
einem gemeinsamen Familiengottes-
dienst eingeladen.

In der ganzen Zeit war die Stimmung 
sehr gut. Wir freuen uns schon jetzt 
auf das nächste Jahr!

Spielplatzcafe
Am 20. August wird der Spielplatz an 
der Christuskirche offiziell eröffnet. 
Wir als Gemeinde freuen uns über die 
Neugestaltung. Um diesen Standort 
in unser Gemeindeleben einzubezie-
hen wollen wir ab August einmal im 
Monat mit den Besuchern in Kontakt 
kommen und laden Sie herzlich ein zu
einem Spielplatzcafe. Wir starten mit 
der Eröffnung um 10 Uhr.
Weitere Termine sind am 17.09. und 
15.10. geplant.
Unterstützung für dieses Vorhaben be-
kommen wir durch den FIT (Famili-
en-Info-Treff) in der Schülerstraße.
Fühlen Sie sich herzlich eingeladen.

Simone Schröder

Eltern-Kind-Treffen 
Pauluskirche  
•  Montags 15.30 – 17 Uhr  

mit Diana Becker, Tel. 01607710715
•  Dienstags 9.30 – 11 Uhr  

mit Ina Müller, Tel. 015175089877
•  Donnerstags 9.30 – 11 Uhr mit  

Tina Hilgenstöhler; Infos bei Tina 
Hilgenstöhler, Tel. 0173 7659912 

Spielgruppe Pauluszwerge 
Kinder von 2 – 3 Jahren; Montags und 
Freitags 8.45 – 11.45 Uhr; Pauluskirche 
Tina Hilgenstöhler, Tel. 0173 7659912

KLEINKINDER

 „Kekse, Kids & Co“ 
dienstags 16 – 17.30 Uhr, 5 – 8 Jahre
und 2 – 4 Jahre mit Eltern
Gemeindehaus Remmighausen

Kinder- und Jugendcafe 
„Space” 
donnerstags, 17 – 20 Uhr, ab 6 Jahre   
Space Kids
freitags 15.30 – 17 Uhr, 6 – 10 Jahren 
Space Teens
freitags 17 – 19 Uhr, ab 11 Jahre   

Projekte am Samstag
17 – 20 Uhr, für Kids und Teens ab  
8 Jahre, Gemeindehaus, Talstraße 2
Seifenkisten-Bau, Schöne Deko basteln, 
evtl. kochen 

Snoopies Pauluskirche 
Kinder von 6 – 12 Jahren 
Mittwochs und Donnerstags,  
16  – 17.30 Uhr, Simone Schröder u. Team

Chillyard Pauluskirche 
Jugendliche von 13 – 18 Jahren  
Dienstags 17 – 19 Uhr, Simone Schröder

Treffpunkt Kinderclub 
Dienstags und Freitags, 15 – 18 Uhr  
Versöhnungskirche, Martin-Luther-Str.; 
Holger Nagel, Tel. 4567401

KINDER UND JUGEND

Am 02.07.2022 fand unsere erste Akti-
on im Rahmen der Ü18 Tage statt. Mit 
einem Eimer Kirschen, Sonnencreme 
und bester Laune ausgerüstet trafen 
wir uns am Soccerpark Detmold und 
spielten in Kleingruppen die 18 Loch 

der Anlage vom Fußballgolf. Rekor-
de wurden aufgestellt (mit nur einem 
Schuss ins Ziel), Tipps für den besten 
Schuss ausgetauscht und Bälle im ho-
hen Gras gesucht. Anschließend gab 
es zur Stärkung am Jugendcafé Space 
Pizza, es wurden Karten gespielt, bis in 
die Nacht gequatscht und gesungen. 
Gerne können alle Menschen zwi-
schen 18 und 27 (oder ein bisschen 
älter oder jünger) bei den kommen-
den Aktionen s. Flyer (oder Alterna-
tiv: am So 14.08.2022 Wasserski und 
10.09. Jugger) dabei sein. Anmeldun-
gen und Nachfragen über www.ferien-
programm-ev-jugnd-detmold.de oder 
bei Frauke Frentzen.

Sommerfreizeit von Kon- 
firmand*innen aus Detmold-
West und Hiddessen

Aktionstage für Kinder  
und Familien
Spiel und Spaß, Essen und trinken 
und eine biblische Geschichte erleben 
– für Kinder mit ihren Freund*innen 
und mit oder ohne Eltern oder Groß-
eltern…
Mit Simone Schröder und Stefanie 
Rieke-Kochsiek
Pauluskirche, samstags, 10 – 12.30 Uhr: 
Juni: 4. und 25.
Bitte anmelden unter: Jugendar-
beit@kirchedetmoldwest.de oder 
0163/9769259



OKTOBER
SONNTAG
02.10.2022

 

Erlöserkirche
Friedenskirche 
Versöhnungskirche
Pauluskirche 

Christuskirche

10.00 Uhr    Pfr. Krebber, Gottesdienst zu Erntedank
11.00 Uhr    Pfrn. Lesemann, Kirchenchor, Gottesdienst
 9.30 Uhr  Pfr. Wolf, Gottesdienst zu Erntedank
11.00 Uhr    Pfrn. Rieke-Kochsiek und Team  

Mitmachkirche zu Erntedank
17.00 Uhr    Pfr. Wolf, Musikalische Vesper, s. S. 5

AUGUST
SONNTAG

07.08.2022
Erlöserkirche 
Versöhnungskirche
Christuskirche

10.00 Uhr    Pfr. Krebber, Gottesdienst mit Abendmahl
 9.30 Uhr    Pfr. Fleck, Gottesdienst
17.00 Uhr    Pfr. Barthold Haase, Musikalische Vesper, s. S. 5

MITTWOCH
10.08.2022

Christuskirche 10.30 Uhr  Pfr. Fleck, Gottesdienst unter der Woche, s. S. 17

SONNTAG
14.08.2022

Erlöserkirche
Friedenskirche
Pauluskirche

10.00 Uhr Pfr. Krebber, Gottesdienst
10.00 Uhr Pfrn. Lesemann, Gottesdienst
11.00 Uhr  Pfrn. Rieke-Kochsiek, Gottesdienst

SONNTAG
21.08.2022 

 

Erlöserkirche 

Friedenskirche 
Pauluskirche
Christuskirche 

10.00 Uhr  Landessuperintendent Arends und Dr. Lapide,  
Gottesdienst, s. S. 16

11.00 Uhr  online  Pfrn. Lesemann, Detmolder Blech
 9.30 Uhr  Pfrn. Rieke-Kochsiek, Gottesdienst mit Abendmahl
17.00 Uhr  (für West Pfrn. Rieke-Kochsiek), „Together in Christ  

Lippe”, Internationaler Gottesdienst

SONNTAG
28.08.2022

 

Erlöserkirche
Friedenskirche 
Versöhnungskirche
Skulpturenpark Hage-
bölling, PB-Sennelager

10.00 Uhr Pfr. Krebber, Gottesdienst
11.30 Uhr Pfr. Krebber, Gottesdienst
 9.30 Uhr  Pfrn. Rieke-Kochsiek, Gottesdienst 
11.30 Uhr    Pfr. Fleck, Ausflugsgottesdienst mit Posaunenchor,  

s. S. 18
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FREUD UND LEID

  Taufen 

Ost
• Liam Schneckener
• Sophie Meier
• Emma Meier
• Mia Schreiber
• Nele Wroben
• Emma Wroben
• Marlon Stölting
• Vince Stephan Rehberg

West
• Noah Noel Hoffmann

SEPTEMBER

SONNTAG
04.09.2022 

Erlöserkirche
Friedenskirche 
Versöhnungskirche
Pauluskirche 
Christuskirche

10.00 Uhr  Pfr. Krebber, Gottesdienst mit Abendmahl
11.00 Uhr  Pfrn. Lesemann, Gottesdienst und Kirche.plus, s.S. 13
 9.30 Uhr  Pfr. Fleck, Gottesdienst 
11.00 Uhr  Pfrn. Rieke-Kochsiek und Team, Mitmachkirche
17.00 Uhr  Pfrn. Langenau, Musikalische Vesper, s. S. 5

SONNTAG
11.09.2022 

Erlöserkirche
Christuskirche 

10.00 Uhr Pfrn. Lesemann, Gottesdienst
10.00 Uhr  Abschlussgottesdienst Ghanatage mit Live-Schaltung 

nach Accra (für West: Pfr. Fleck) s. S. 2

SONNTAG
18.09.2022

 

 

 

 

Erlöserkirche
Brokhausen, Feuerwehrhs.
Pauluskirche 

Christuskirche 

10.00 Uhr Pfrn. Lesemann, Gottesdienst
11.30 Uhr Pfrn. Lesemann, Posaunenchor CVJM, Gottesdienst
 9.30 Uhr  Pfrn. Rieke-Kochsiek, Vis-a-Vis-Gottesdienst  

„Das Versprechen“, s. S. 19
17.00 Uhr  (für West: Pfr. Fleck), „Together in Christ Lippe”,  

Internationaler Gottesdienst

SONNTAG
25.09.2022 

 

Erlöserkirche
Friedenskirche
Versöhnungskirche 

10.00 Uhr  Pfrn. Lesemann, Gottesdienst, Jubelkonfirmation
11.30 Uhr Pfr. Krebber Gottesdienst
11.00 Uhr  Pfrn. Rieke-Kochsiek, Gottesdienst zur Jubiläumskonfir-

mation

DONNERSTAG
29.09.2022

Erlöserkirche
Christuskirche

10.00 Uhr Pfrn. Zander, Gottesdienst
19.00 Uhr  Pfr. Fleck, Gottesdienst zu Michaelis

Erlöserkirche und Friedenskirche: Jeden Sonntag Kirchkaffee nach dem GD (außer bei Matineen).
Für den Kirchbus melden Sie sich bitte bis Samstags, 18 Uhr, bei Wolfgang Kreuzbusch an: Telefon 5 09 65.

Christuskirche: 10 Uhr Kirchkaffee; letzter Sonntag im Monat
Versöhnungskirche und Pauluskirche: Jeden Sonntag Kirchkaffee nach dem Gottesdienst

West
•   Torsten Benstein
•   Ingrid Hankemeier
•   Heinrich Mallmann
•   Christa Kruel-Reckefuß
•   Angelika Post, geb. Graykowski
•   Reinhard (Willi) Wasilewski
•   Christa Assig, geb. Hollmann
•   Karin Sander, geb. Selke

  Trauungen 

Ost
•  Leonie und Robin Schneckener

West
•  Benjamin Walter und Christiane, 

geb. Röhling

  Bestattungen 
Ost
•  Bernd Hinder
• Elfriede Kückelheim, geb. Fischer
• Dr. Helmut Isenbeck
• Erich Schröder
• Hubert Wehrmann
• Lutz Büschemann
• Martin Feiert
• Ilse Karsch
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Gottesdienste
Sonntags um 11 Uhr auf 
www.kirche.plus live und 
jederzeit online nachzusehen

21.08.  aus der Friedenskirche Remmighausen 
Musik: Detmolder Blech + Brass Brothers

04.09.  aus der Friedenskirche Remmihausen 
Musik: Posaunenchor CVJM

18.09. aus Reelkirchen mit dem Team um Wolfgang Loest
25.09. Hoferntedank aus Wöbbel

Den Tagen Leben geben – den Tagen 
Würde geben
Seelsorge im Haus Am Dolzer Teich

Was genau bedeutet ei-
gentlich Seelsorge? Ger-
trud Zimmer beantwor-
tet diese Frage für ihren 
Alltag als Seelsorgerin im 
Altenzentrum am Dol-
zer Teich ziemlich schnell 
und kurz: Zeit haben. Zeit 
haben für Antworten, für 
Fragen, für Klagen, für 
Gespräche – ein offenes 
Ohr für alle eben. 

Seit vielen Jahren schon 
ist Gertrud Zimmer Seel-
sorgerin in dem Pfle-

geheim der Elisabeth-Stiftung am Dolzer Teich. Dass die 
Stiftung sich eine Seelsorgerin leisten kann, liegt an einer 
Vereinbarung mit dem Bistum. Schon vor langer Zeit hat 
man dort festgestellt, dass das pastorale Personal kaum 
noch ausreichend Zeit hat, sich gut um die Seelsorge in den 
zahlreichen Alten-/Pflegeheimen zu kümmern – und un-
terstützt Einrichtungen mit ausgebildeten Seelsorglichen 
Begleitungen und deren Finanzierung. 

So ist auch Gertrud Zimmer ins Haus am Dolzer Teich ge-
kommen. Die katholische Theologin und Pastoralreferen-
tin hat zu Beginn ihrer Tätigkeit entschieden, dass einfach 
„Seelsorgerin“ auf ihrem Namensschild steht und nichts 
anderes. Aber was macht sie als Seelsorgerin? Sie ist mit 
viel Zeit und einem offenen Ohr im Haus unterwegs. Sie 
besucht neue Bewohner und stellt sich und ihre Arbeit vor. 
Sie ist viel auf den verschiedenen Wohnbereichen unter-
wegs und hört, wie es geht, wo ein offenes Ohr gebraucht 
wird. Einmal in der Woche bietet sie einen Bibelkreis an, 
der manchmal auch ein Gesprächskreis ist – je nachdem, 
was gerade wichtig ist. Außerdem hält sie den Kontakt zu 
den evangelischen und katholischen Pfarrern, die im Haus 
zuständig sind und koordiniert und begleitet die wöchent-
lich stattfindenden Gottesdienste. Sie hat in den letzten 
Jahren im Rahmen eines Projektes mit daran gearbeitet, 
die Begleitung Sterbender und ihrer Angehöriger im Haus 
weiterzuentwickeln. In dieser Zeit hat sie die bischöfliche 
Beauftragung zum Begräbnisdienst erhalten, und gestaltet 
die Trauerfeiern, wenn Familien dies bei ihr anfragen. Und 
natürlich ist sie nicht nur für die Bewohner des Hauses da, 
sondern auch für die Mitarbeitenden.

Wenn Gertrud Zimmer von ihrem Alltag im Haus Am 
Dolzer Teich erzählt, strahlt sie. Sie freut sich über den Lu-
xus, Zeit für Menschen haben zu dürfen und sie in dieser 
Phase ihres Lebens zu begleiten. Man hört, dass diese Be-
gleitung nicht immer einfach ist, aber immer wieder gut 
tut. Bei allem, was sie tut, erfährt sie viel über Dankbarkeit: 
Dankbarkeit für im Leben Erlebtes. Auch sie ist dankbar 
für die Begegnungen, die Begleitungen und die Erfahrun-
gen in ihrem Alltag am Dolzer Teich.

Wir wünschen ihr weiterhin ein offenes Ohr und ein offe-
nes Herz für diese Begegnungen und danken ihr herzlich 
für den Einblick in ihren Alltag.

Mareike Lesemann

„Es liegt im Stillesein 
eine wunderbare Macht 
der Klärung, der Reinigung, der Sammlung auf das Wesentliche.“ 
Dietrich Bonhoeffer

Sich neu ausrichten, aufatmen können, loslassen, zur inne-
ren Ruhe finden – wie soll das gelingen in diesen schwieri-
gen Zeiten?

Die Kirche der Stille gestaltet  regelmäßig Workshops am 
Samstagnachmittag, die dazu beitragen, innerlich zur Ruhe 
zu kommen.

In diesem Herbst wollen wir besonders dazu einladen, mit 
Klängen und Bewegung Wege in die Stille zu beschreiten.

Samstag, 10.09., 15 – 17 Uhr „Gesungenes Gebet“ – ge-
meinsames Mit-Singen und Er-Lauschen von meditativen 
Liedern aus dem HAGIOS-Projekt von Helge Burggrabe;

Samstag, 24.09., 14 – 17 Uhr meditativer Tanz zum 
Herbstbeginn

Eine verbindliche Anmeldung ist notwendig, Teilnahme-
beitrag jeweils, 15 bzw. 20 €.

Außerdem gestalten wir weiter die Angebote werktags: 
am Montagabend 19.30 Uhr das Herzensgebet im Wech-
sel mit meditativem Tanz und am Dienstag, 18 Uhr den 
Abendsegen. | Im September beginnt wieder ein Achtsam-
keits-Angebot per Zoom, der Start ist am Dienstag, 06.09., 
17 Uhr. Bei Interesse bitte dafür anmelden unter 
www.kirchederstille-lippe.de oder Tel. 05231/57626

Der Erprobungsraum „Together in Christ“ 
lädt herzlich ein: 
zum interkulturellen Sommerfest mit viel Musik und „Pick-
nick to share” am 13.08.2022, 14 – 17 Uhr an und in der 
Christuskirche
Es wirken mit: verschieden Chöre der internationalen Ge-
meinde, Posaunenchor, Kantorei und andere
Außer Musik und Moderation, gemeinsame Lieder und Se-
gen, gibt es für das leibliche Wohl zu Beginn Kaffee und ab ca 
16 Uhr „Gegrilltes“; Getränke und Würstchen sind vorhan-
den; wer mag kann gern etwas für das „Picknick to share“ 
mitbringen. 

Für den Erprobungsraum: Stefanie Rieke-Kochsiek

Musik sagt mehr als 1000 Worte, so heißt es. Und so rufen 
uns die Musiker der bekannten lippischen Band „Instant Apa-
rello“ mit Hits aus den Bereichen Rock und Rhythm‘n Blues 
an diesem Abend zu: Es lohnt sich, sich für Brot für die Welt 
einzusetzen! 
Unter dem Motto „Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft“ en-
gagiert sich die Hilfsorganisation in diesem und im nächsten 
Jahr besonders für diejenigen Menschen, die im globalen Sü-
den unter den Folgen des Klimawandels leiden. 

Sie sind eingeladen, an diesem Abend mitzu“rocken“!
Infos zu Brot für die Welt runden den Abend ab.

Eintritt frei, aber Spenden zugunsten von Brot für die Welt 
sind ausdrücklich erwünscht. Für Rückfragen stehen zur 
Verfügung: Dieter Bökemeier, dieter.boekemeier@lippische- 
landeskirche.de, 05231/976 851 und Sabine Hartmann, 
sabine.hartmann@lippische-landeskirche.de, 05231/976864

„Come together – Rock(en) für Brot für die Welt“
Konzert mit Instant Apparello: Freitag, 12. August 

2022, 19.30 Uhr,  Christuskirche Detmold

Hybrid-Gottesdienst aus der Friedenskirche

Verfolgen Sie die Online-Gottesdienste von Kirche.plus? Ha-
ben Sie sich schon mal gefragt, was bei so einem Gottesdienst 
hinter der Kamera passiert und wie es in der Kirche aussieht, 
wenn „nur“ Kameras und Technikteam die Gemeinde bilden?
Wir laden Sie herzlich am 04.09.2022 herzlich ein, hinter die 
Kulissen zu schauen. Beobachten Sie das Technikteam bei der 
Arbeit, lernen Sie die jugendlichen Ehrenamtlichen aus unse-
rer und den anderen Gemeinden kennen und feiern Sie mit 
uns Gottesdienst. Der Gottesdienst beginnt um 11 Uhr und 
wird live ins Internet gestreamt. Ab ca. 10 Uhr beginnen die 
Proben. Spätestens um 10.50 Uhr sollten Sie in der Friedens-
kirche sein. Wir freuen uns auf Sie – vor dem Bildschirm oder 
in der Kirche.                                                  Mareike Lesemann
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Auflösung des Bilderrätsels 
der vergangenen Ausgabe

Wir fragten danach, wo das falsche 
Fenster sitzt. Die richtige Antwort lau-
tet „B2“.
Aus der Fülle der richtigen Einsendun-
gen werden wir nach den Sommer-Fe-
rien per Los den glücklichen Gewin-
ner ermitteln. Eine Benachrichtigung 
erfolgt unmittelbar danach.
Wir fragten auch nach einer Schät-
zung, wie viel Spenden wir denn wohl 
seit dem ersten Aufruf im Februar 
2019 für die Sanierung gesammelt ha-
ben. Wer mit seinem Schätzwert am 
nächsten kommt, erhält ebenfalls ei-
nen Preis. Die Summe der eingenom-
menen Spenden und Kollekten betrug 
bis zum Himmelfahrtstag 2022 sage 
und schreibe 32.678,38 €! Wir bedan-
ken uns bei allen, die unser Vorhaben 
materiell und ideell unterstützt haben.
(Bild vom Handwerker und Geschäfts-
führer der Firma Knack, Münster bei 
der Restaurierung der Kirchenfenster 
gegenüber vom Gemeindehaus.) Pho-
to: Krebber

Burkhard Krebber

Kirchenchor Remmighausen 
zu Gast in Herford

Einige Mitglieder des Kirchenchores 
Remmighausen haben unter der Lei-
tung von Irmela Stukenbrok-Krebber 
einen Ausflug nach Herford unter-
nommen. 
Dort wurden sie herzlich empfangen 
von den Gastgebern Hannelore Krau-
se und Hans Sussiek, die selber über 
Jahre in diesem Chor mitgesungen 
haben. Seit deren Umzug „aufs Alten-
teil“ konnten sie an den Proben nicht 
mehr aktiv teilnehmen. 
Doch der spontan angestimmte „Iri-
sche Segen“ ließ die Freude am ge-
meinsamen Gesang sofort wieder auf-
leuchten. Die Gruppe wurde chauffiert 
von Werner Böhm im Bulli, den Gäs-
ten wurde mit selbstgebackenem Ku-
chen viel Gastfreundschaft geboten. 
Nach dem ausgiebigen Austausch gab 
es noch Zeit für einen kurzen Rund-
gang durch die Innenstadt von Her-
ford. Alle Choristen konnten sich 
davon überzeugen: Die beiden Ehe-
maligen haben es gut getroffen mit ih-
rem neuen Zuhause. 
Nach einem herzlichen Abschied 
machten sich die Sängerinnen und 
Sänger wieder auf den Heimweg. Die 
helle Jahreszeit der Sommersonnen-
wende sorgte dafür, dass alle Reisende 
bei Tageslicht wieder daheim waren.

Irmela Stukenbrok-Krebber

Jubelkonfirmation  
am 25.09.2022
Erinnern Sie sich noch an ihre Konfir-
mation 1972 in der Erlöserkirche am 
Markt oder in der Friedenskirche in 
Remmighausen? Neben wem haben 
Sie im Konfirmandenunterricht im-
mer gesessen? Und neben wem sind 
Sie am Tag der Konfirmation feierlich 
in die Kirche eingezogen?
Sie möchten ihre Mitkonfirmandin-
nen und Mitkonfirmanden gerne mal 
wieder treffen? Dann melden Sie sich 
zur Jubelkonfirmation am 25.09.2022 
um 10Uhr in der Erlöserkirche am 
Markt an. Wir feiern an diesem Tag 
aber nicht nur Goldene Konfirmation, 
sondern auch weitere Jubiläen (Dia-
mantene Konfirmation, Eiserne Kon-
firmation …) Erzählen Sie es gerne 
weiter und melden Sie sich an.

Mareike Lesemann

Am 22. Mai 2022 fand nach langer Pause um 17 Uhr in der 
Erlöserkirche wieder ein Sommerkonzert der besonderen Art 
statt. Mit dem etwas ungewöhnlichen Motto „Probier’s mal 
mit Gemütlichkeit“ wurden die zahlreichen Zuhörer u. a. 
in die Welt des Films „Das Dschungelbuch“ entführt. Dieses 
Konzert, an dem der Chor der Erlöserkirche, der Gospelchor 
„S(w)inging for Freedom“ und der Kinderchor mitwirkten, 
war eine Hommage an den Organisten, Chorleiter und Kom-
ponisten Heinrich Riethmüller, der 2006 verstarb und dessen 
Geburtstag sich 2021 zum 100. Mal jährte. Johannes Pöld be-
gleitete die Chöre und die Sopranistin Myriam Anna Dewald 
am Klavier. Wie Johannes Pöld in seiner Einführung bekannt-
gab, müsste Riethmüller besonders dem älteren Publikum be-
kannt sein. Er war musikalischer Leiter aller Fernsehsendun-
gen mit Hans Rosenthal und schrieb auch die Titelmelodie 
von der Sendung „Dalli-Dalli“. Bei Zeichentrickfilmen wie 
dem „Dschungelbuch“ fungierte er als Dialogregisseur. 
Unterhaltenden Charakter hatte dieses Konzert schon, das 
mit dem brausenden, emotional-sakralen Orgelstück „Ca-
nossa“ begann. Danach begrüßte der Kirchenchor die Zu-
hörer mit dem schwungvollen Song „Herzlich willkommen 
in Lippe-Detmold, wir laden ein zur Rast“ (Musik Heinrich 
Riethmüller, Textbearbeitung Johannes Pöld). Als danach der 
Kinderchor drei „Dschungelbuch“-Songs und der Gospelchor 
unter Leitung von Angelika Böke das peppige „Schokolade, 
Pfefferminz, saure Drops“ und ein Gospel-Medley intonierte, 
zeigte sich die ganze musikalische Bandbreite. Das Publikum 
spendete immer wieder Beifall und bedachte besonders dabei 
auch den Kinderchor mit Ovationen.
Aber auch die ernsteren Werke, wie das „Kyrie“ und „Glo-
ria“ aus der „Tempelhofer Messe“, gesungen vom Kirchenchor 
der Erlöserkirche, sind Kompositionen des Kirchenmusikers 
Heinrich Riethmüller, allerdings nicht so bekannt.  Besonders 
beeindruckend waren drei geistliche Chansons – „Von gu-
ten Mächten“, „Gott braucht auch dich“ und „An jedem Tag“. 
Durch den intensiven Vortrag von Myriam Anna Dewald und 
der einfühlsamen Begleitung am Klavier durch Johannes Pöld 
erhoben sich diese Stücke zu einem besonderen Erlebnis.
Das „Herr bleibe bei uns“ vereinte alle Chöre und die Solistin 
mit dem Organisten Gerhard Scheidt zu einem gemeinsamen 
Schlusspunkt. Dieses besondere Konzert wird vielen Zuhö-
rern und Mitwirkenden in guter Erinnerung bleiben.

Dieter Perret

Das besondere Sommerkonzert  
in der Erlöserkirche am 22. Mai 2022

Neue Öffnungszeiten im Gemeindebüro
Mit Beginn der Sommerferien ändern sich die Öffnungszei-
ten des Gemeindebüros. Wenn Sie ein Anliegen haben, bei-
spielsweise eine Patenbescheinigung benötigen oder andere 
Fragen haben, treffen Sie Frau Amft zu folgenden Zeiten an:
Montags 9 – 11 Uhr | Dienstags 15 – 17 Uhr
Donnerstags 9 – 11 Uhr | Freitags 9 – 11 Uhr
Natürlich erreichen Sie das Gemeindebüro weiterhin telefo-
nisch unter der Nummer 938830 oder jederzeit per Mail: 
gemeindebuero@kirche-detmold.de

Mareike Lesemann

Neustart der neuen Konfirmandengruppe 
nach den Sommerferien:
Bis zum Anmeldeschluss vor den Ferien wurden 24 Mädchen 
und Jungen zum Unterricht angemeldet, die im Frühjahr 
2024 konfirmiert werden wollen. Unsere erste Unterrichts-
stunde ist gleichzeitig die Erstbegegnung mit den Eltern. Wir 
treffen uns am 23. August um 17 Uhr in der Kirche, um dort 
auch gleich das Team der Mitarbeiterinnen kennen zu ler-
nen, wie auch die Küsterin Frau Helmut und den Organisten 
Herrn Pöld. Eine persönliche Einladung ist schon an alle An-
gemeldeten ergangen. 

Burkhard KrebberWechsel im Gemeindebüro
Nach fast 27 Jahren im Gemeindebü-
ro verabschieden wir Ursel Amft Ende 
September in den Ruhestand. Zahlrei-
che Veränderungen unserer Kirchen-
gemeinde hat sie erlebt und begleitet. 
Zunächst war sie in der Kirchenge-
meinde Remmighausen als Sekretä-
rin tätig und wechselte mit der Fusion 
der beiden Gemeinden an den Markt. 
Hier war sie für das Rechnungswesen 
zuständig, bevor sie auch das Gemein-
debüro übernahm.
Wir danken ihr für diese lange Zeit in 
unserer Gemeinde, in der sie sich im-
mer sehr eingebracht und engagiert 
hat und immer ein offenes Ohr für 
viele Gemeindemitglieder hatte. Für 
ihren Ruhestand wünschen wir ihr 
gute gefüllte Zeit für neue Erfahrun-
gen, weiterhin spannende Begegnun-
gen, auch mal ein bisschen Ruhe, aber 
keine Langeweile und natürlich alles 
Gute, Gesundheit und Gottes Segen.
Natürlich bleibt das Gemeindebüro 
nach dem Ruhestand von Frau Amft 
nicht unbesetzt. Ihre Nachfolgerin, 
Christine Böhm können Sie ab dem 
15.09. im Gemeindebüro oder in un-
serem nächsten Gemeindebrief ken-
nenlernen.

Mareike Lesemann
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Band – ein Wunsch
Da steht es im Keller der Versöh-
nungskirche – das Equipment der 
ehemaligen Gemeindeband „Alt und 
Jung“. Über Jahre hat sie mehrmals im 
Jahr unsere Gottesdienste bereichert.
Nachdem wir an Pfingsten dieses Jahr 
eine musikalische Vesper mit Song 
der Beatles gefeiert haben, ist mir das 
Equipment wieder eingefallen. Und 
der Wunsch ist aufgekommen, dass 
es wieder eine Band gibt. Nicht ein-
fach ein Revival. Eher eine Band, die 
zwischendurch Einwürfe in unsere 
Gottesdienste macht mit der Musik, 
die wir im Alltag hören, die mich seit 
60 Jahren im Radio begleitet. Ob ein 
paar Leute Lust und Mut dazu haben? 
Dann wäre ein Anfang gemacht und 
das Equipment könnte abgestaubt 
werden. Das wäre toll.

Maik Fleck

Cafe Calvin 
Der Iran wird vorgestellt
Am Mi., den 07.09. um 18.30 Uhr öff-
net das „Cafe Calvin“ wieder. Im Cafe 
Calvin stellen Menschen mit einem 
einfachen Abendessen und Informati-
onen ihr Herkunftsland vor. Im April 
wird der Iran vorgestellt. Die Veran-
staltung ist auf 25 Personen begrenzt. 
Der Kostenbeitrag beträgt 15 €. 
Cafe Calvin findet mit Unterstützung 
der ev. Erwachsenenbildung statt. An-
meldung unter 
maik.fleck@kirchedetmoldwest.de

Maik Fleck

Begleiter*innen gebraucht
Am Mi., 10.08.22 findet ein Got-
tesdienst unter der Woche statt. An 
diesem Gottesdienst nehmen auch 
Bewohner*innen aus dem Senioren-
zentrum Elisabeth-/Moltkestr. Teil. 
Für den Weg zum Gottesdienst wer-
den immer Menschen benötigt, die 
bereit sind, Bewohner*innen zu be-
gleiten. Treffpunkt für Begleitende 
ist um 10 Uhr vor dem Seniorenzen-
trum. Der Gottesdienst beginnt um 
10.30 Uhr.

Maik Fleck

Fensterprojekt – Ausstel-
lung in der Christuskirche
2021 haben 18 ostwestfälische 
Künstler*innen am „Fensterprojekt“ 
teilgenommen. Im Fenster des Dienst-
zimmers Lortzingstr. 4 wurden im wö-
chentlichen Wechsel Werke ausgestellt, 
in denen sich die Künstler*innen mit 
Texten aus dem 4. Und 5. Buch Mose 
auseinandergesetzt haben. Die Werke 
waren Beiträge zum Gedenken 1700 
Jahre jüdisches Leben in Deutschland. 
Denn die Texte aus dem 4. und 5. Buch 
Mose entsprechen den sommerlichen 
Lesungen im Gottesdienst der Syna-
goge. Und das Fenster des Dienstzim-
mers blickt auf den Standort der von 
den Nationalsozialisten 1938 zerstör-
ten neuen Synagoge.
Die werke sollten schon im vergange-
nen Jahr ausgestellt werden. Die Aus-
stellung musste dann leider aufgrund 
der Baumaßnahmen in der Christus-
kirche kurzfristig abgesagt werden. 
Nun wird sie nachgeholt und zwar 
vom 12. – 25.09.; die Ausstellung ist 
Mo. – Fr. von 15 bis 17 Uhr geöffnet.
Sie wird am 12.09. um 19 Uhr mit ei-
nem Empfang der Lippischen Landes-
kirche für Kunstschaffende eröffnet. 
Zwei öffentliche Führungen finden am 
15.09. um 9 Uhr und am 20.09. um 
19.30 Uhr statt.
Anfragen für weitere Führungen unter 
maik.fleck@kirchedetmoldwest.de.

Maik Fleck

Geistliche Abendmusik oder 
Konzert?
Was ist es mir wert?
In diesem Jahr hatten wir zweimal 
Geistliche Abendmusiken, zu denen 
die Kantorei der Christuskirche einge-
laden hatte. Gegenüber einem Konzert 
gab es zusätzlich einen inhaltlichen 
Impuls und wir haben am Ende das 
VaterUnser gesprochen und den Se-
gen. Am Ausgang gab es eine Kollekte.
Ich weiß, zweimal ist keine statistisch 
relevante Größe. Trotzdem möch-
te ich mich zu den Kollekten äußern. 
Bei der ersten Abendmusik hatte der 
Förderverein festgesetzt, dass die Kol-
lekte nicht für die Durchführung der 
Abendmusik verwendet wird, sondern 
Menschen in und aus der Ukraine zu 
Gute kommt. Die Kollekte entsprach 
in etwa dem, was für die Durchfüh-
rung einer Abendmusik benötigt wird. 
Mit der zweiten Abendmusik kam die 
Ernüchterung. Meine Hoffnung, dass 
wir so zusammenlegen, dass die Kos-
ten gedeckt werden, haben sich über-
haupt nicht erfüllt. Natürlich weiß ich, 
man hat manchmal das Portemonaie 
vergessen, man war nicht am Bankau-
tomat und und und. Und es geht auch 
nicht darum, Rechtfertigungen zu hö-
ren. Ich bin nur einfach etwas traurig, 
dass ein System freiwilliger Einschät-
zung nicht funktioniert (hat). Wie 
schön wäre es, wenn wir sagen könn-
ten, dass wir in Detmold besondere 
Kirchenmusik als Geistliche Abend-
musik über einen Kreis von zahlungs-
fähigen Menschen hinaus offenhalten. 
Und ich frage mich, ob der Mehrwert, 
den eine geistliche Abendmusik ge-
genüber einem Konzert für mich dar-
stellt eben nichts wert ist. 
Was meinen Sie? Ich finde es schade, 
dass damit dieses Experiment gestor-
ben ist.

Maik Fleck

Tauffest an der Werre

Oft schon wurde es hier im Gemeindebrief angekündigt und 
nun hat es endlich stattgefunden: Unser kleines Tauffest an 
der Werre.
Bei schönem Sommerwetter traf sich die Gemeinde in Rem-
mighausen an der renaturierten Werre, um Gottesdienst zu 
feiern, sieben Kinder und Jugendliche zu taufen und im An-
schluss noch bei Bratwurst und Kaltgetränken zusammenzu-
bleiben. Viele Köpfe haben bei den Planungen dieses Festes 
geholfen und noch mehr Hände haben mit angepackt. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die dazu beigetragen haben, 
dass wir so ein schönes Fest feiern konnten.

Das nächste Tauffest an der Werre ist schon in Planung: Am 
17.06.2023 wird die VUI rund um die Werre in Remmighau-
sen ein Dorffest organisieren und wir werden auch wieder da-
bei sein, Gottesdienst feiern und vielleicht wieder taufen. 

Mareike Lesemann

Einladung zum Austrägertreffen 
von Detmold-Ost im Gemeindehaus am Markt
Termin: Mittwoch, 31. August, um 15:30 Uhr
Wer wollte leugnen, dass wir bei unserem Gemeindebrief 
immer noch etwas verbessern können? Das Redaktionsteam 
weiß davon ein Lied zu singen. Ausgabe für Ausgabe muss 
konzipiert, erstellt und gedruckt werden. Das bedeutet viel 
Verantwortung für die Herausgeber.
Und dazu kommt: Damit der Gemeindebrief auch gelesen 
wird, muss er „unter die Leute“ kommen. Zu diesem Zweck 
gibt es erfreulicher Weise etliche Menschen aus der Gemein-
de, die diesen Dienst des Austragens übernehmen. Bei Licht 
betrachtet ist dieser Kreis von Ehrenamtlichen die größte 
Gruppe in der gesamten Gemeinde. Kein Tanz- und kein Ge-
sprächskreis, auch kein Chor hat so viele Mitglieder beisam-
men, die sich regelmäßig für die Gemeinde einsetzen, wie die 
Schar der Austräger. Damit sind sie eine echte Stütze des Ge-
meindelebens. Ihnen gilt daher der besondere Dank des Kir-
chenvorstands. Dieser Dank darf an dieser Stelle einmal aus-
gesprochen werden, und er soll sich ebenfalls ausdrücken in 
dem Treffen am 31. August. An alle Aktive ergeht noch eine 
gesonderte Einladung; aber die Gemeinde darf von diesem 
Dank auch erfahren. Neben Kaffee, Tee und Kuchen wird es 
natürlich auch Gesprächsthemen geben, vornehmlich natür-
lich rund um den Gemeindebrief mit seinen Inhalten und um 
die Leserschaft mit ihrem Lese-Verhalten. Es gibt ja nichts, 
was man nicht verbessern könnte. Und die Austräger helfen 
dabei. – Herzlichen Dank! Burkhard Krebber

Gottesdienst am 21.08.2022  
in der Erlöserkirche
Zu einem besonderen Gottesdienst laden wir am 21.08.2022, 
dem Israelsonntag, um 10 Uhr in die Erlöserkirche am Markt 
ein. Landessuperintendent Dietmar Arends gestaltet diesen 
Gottesdienst mit dem Relligionswissenschaftler Dr. Yuval La-
pide, der gemeinsam mit seiner Frau Debora zu Gast sein wird. 
Yuval Lapide wird am 21.08.2022 aus seiner jüdischen Sicht-
weise die Predigt im Gottesdienst halten. Vielleicht haben Sie 
eine gewisse Namensähnlichkeit schon erkannt: Yuval Lapide 
ist der Sohn von Pinchas Lapide und führt dessen Arbeit im 
christlich-jüdischen Dialog fort. Er ist ebenso Brückenbauer 
in diesem Dialog, wie sein Vater es schon war. 
Seien Sie also gespannt auf diesen Gottesdienst im Dialog.

Mareike LesemannEin „Dankeschön“-Konzert für alle 
Mitarbeiter/-innen der Kirchengemeinde:
Der Kirchenvorstand und die Pastoren laden ein zum „Mitar-
beiter-Dankeschön“: Am Donnerstag, 29. September, um 19 
Uhr in die Erlöserkirche am Markt.
Dort gibt es ein erfrischendes Konzert mit der Gruppe „Talis-
Ambition“ aus Bad Meinberg, die uns einen Einblick geben in 
ihre Beschäftigung mit „Irish Folk“. Wir werden das Konzert 
nicht groß bewerben, denn es ist eine interne Veranstaltung, re-
serviert für jene, die bei uns mitarbeiten. Bitte diesen Termin 
schon einmal im Kalender anstreichen! Mareike Lesemann

Erntedank in Brokhausen
Am 18.09.2022 um 11.30 Uhr feiern wir wieder Erntedank-
gottesdienst in Brokhausen am Feuerwehrhaus. Und natürlich 
gehen wir nach dem Gottesdienst nicht sofort nach Hause, 
sondern bleiben noch gemütlich zusammen, um miteinander 
zu essen und manch gutes Gespräch zu führen. Es spielt der 
Posaunenchor des CVJM.
Ein herzliches Dankeschön an die Feuerwehr für alle Vorbe-
reitungen. Mareike Lesemann



NACHRICHTEN AUS DETMOLD-WEST18 19NACHRICHTEN AUS DETMOLD-WEST

Offene Kirche –  
Wolle gesucht
Wir, das Team Offene Kirche, bemü-
hen uns, die Christuskirche regelmä-
ßig und verlässlich zu öffnen. Ange-
strebt ist eine Öffnungszeit Mo. – Fr. 
von 15 bis 17 Uhr. Wir können immer 
Menschen gebrauchen, die sich für die 
Christuskirche interessieren und Lust 
haben, diesen Raum für andere zu-
gänglich zu machen.

Während der Offenen Kirche finden 
Sie einen großen Rahmen und einen 
Sack Wolle in der Kirche. Ziehen Sie 
Ihre Fäden mit, weben Sie mit an ei-
nem gemeinsamen Kunstwerk. Und 
– wir benötigen dafür Wolle, bringen 
Sie Ihre Reste gerne während der Öff-
nungszeiten vorbei.

Sprechen Sie uns doch an, 
wenn Sie Zeit und Lust haben:  
maik.fleck@kirchedetmoldwest.de.

Wir laden Sie herzlich ein, während 
der Tage rund um die Eröffnung des 
Kaiser-Wilhelm-Platzes (20./21.08.) 
an unseren Veranstaltungen und einer 
kleinen Fotoausstellung zur Christus-
kirche teilzunehmen. Die Veranstal-
tungen geben wir per Aushang an der 
Kirche und über die Presse bekannt. 
Wir freuen uns auf Sie in der offenen 
Christuskirche.

Maik Fleck

Thomas Mann, Das Gesetz
Lesung, Musik, Essen und Trinken, 
Gespräch
1944 schreibt Thomas Mann die No-
velle „Das Gesetz“. Er erzählt auf sub-
tile und manchmal Augenzwinkernde 
Weise von Mose, der berufen ist, Israel 
durch die Wüste und zu Gott zu füh-
ren. Wie lernt man zu glauben?
Wir möchten gerne mit Ihnen diese 
Novelle lesen und laden Sie ein, am 
Sa., 17.09. Wir beginnen mit der Le-
sung um 17 Uhr in der Christuskirche. 
Bringen Sie Zeit mit. Die Lesung wird 
nach jedem Kapitel durch Musik un-
terbrochen und kommentiert werden. 
Wir werden Zeit haben zu Schmalz-
brot, Wasser und Wein. Und wenn Sie 
mögen, wird es im Anschluss noch 
eine Gesprächsrunde geben.
Lesen werden Andreas Schwabe, Maik 
Fleck und…    
 . Die Improvisationen zum 
Text gestaltet    
.
Die Veranstaltung wird in Zusammen-
arbeit mit der ev. Erwachsenenbildung 
und der Lippischen Bibelgesellschaft 
durchgeführt. Der Eintritt ist frei. 
Spenden werden dringend erbeten.
Wenn Sie dem Gehörten dann weiter 
nachgehen möchten, wird es am Do., 
22.09. um 19 Uhr einen Gesprächs-
abend zum Thema „Offenbarung und 
Zeugenschaft“ in der Taufkapelle der 
Christuskirche geben. Maik Fleck

Unvollendet – Vollendet
Im Herbst 2022 gibt es eine musikali-
sche Reihe unter der Überschrift „Un-
vollendet-Vollendet“. Begleitet wird 
diese Reihe mit einigen Vortrags- und 
Einführungsveranstaltugen. Im Sep-
tember laden wir – im Rahmen der ev. 
Erwachsenenbildung zu zwei Veran-
staltungen ein:

Mi., 14.09.2022, 19 Uhr:
Unvollendet – Vollendet I – Musika-
lische Zugänge: Mozart und andere 
(Burkhard Geweke)

Mi., 28.9.2022, 19 Uhr
Unvollendet – Vollendet II – Unser Le-
ben als Fragment: 1. Kor.13 als literari-
scher Kurztext (Maik Fleck)
Die Veranstaltungen finden in der 
Taufkapelle der Christuskirche statt.

Maik Fleck

Vesper – ukrainisch
Zum orthodoxen Osterfest haben wir an und in der Chris-
tuskirche eine evangelsiche Osternacht im orthodoxen Stil 
gefeiert. Wir hatten einen gar nicht so kleinen Spontanchor, 
den dankenswerterweise Volker Perret angeleitet. Wir haben 
Menschen aus der Ukraine einen kleinen Moment von öster-
licher Heimat bieten können.

Vielleicht ist es gut, weiterhin ein solches Angebot zu machen 
– nicht nur für Menschen aus der Ukraine, sondern auch für 
Menschen, die bei uns an solchen Formen des Gottesdienst-
feierns interessiert sind.

Darum also die Einladung zu einer Vesper, die sich an der or-
thodoxen Vesper orientiert. Die biblischen Lesungen werden 
wieder ukrainisch gehalten. Die Liturgie und kurze Predigt 
wird deutsch sein, ebenso das, was der Chor singt.
Die Vesper ist am Do., den 25. August um 19 Uhr in der Chris-
tuskirche. Menschen, die Lust haben, im Spontanchor mitzu-
wirken, treffen sich bereits um 17.30 Uhr zum Einsingen.
Herzlich willkommen.

Maik Fleck

Gemeindevorträge im August und September
Im Rahmen der Ev. Erwachsenenbildung laden wir zu folgen-
den Vortrags- und Gesprächsveranstaltungen in die Christus-
kirche, Bismarckstr. 16 ein:

Di., 30.08., 19 Uhr: 
Karl Barth – Humor und Glaubensheiterkeit 

Di., 06.09., 19.30 Uhr: 
Thomas Mann, Das Gesetz – ein Leseabend

Do., 15.09., 9 Uhr und Di., 20.09., 19.30 Uhr: 
Das Fensterprjekt – eine Gemeinschaftsausstellung vorgestellt

Do., 22.09., 19 Uhr: 
Thomas Mann, Das Gesetz – Zur Bedeutung von Offenbarung 
und Zeuge
Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist. 

Maik Fleck

Ausflugsgottesdienst im Skulpturengarten 
Hagebölling
Es ist mittlerweile eine Tradition: der Ausflugsgottesdienst im 
Skulpturenpark Hagebölling. Der Gottesdienst findet am So., 
den 28.08.22 statt und beginnt um 11.30 Uhr. Der Posaunen-
chor wirkt mit. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es Kar-
toffelsalat und Heißwürstchen und die gelegenheit, die Kunst-
werke im Park näher in Augenschein zu nehmen und mit dem 
Künstler ins Gespräch zu kommen.

Der Park ist in Paderborn-Sennelager in der Nähe des Autob-
gananschlusses, Bielefelder Str. 120. Falls Sie eine Mitfahrge-
legenheit benötigen, wenden Sie sich bitte an das Gemeinde-
büro: 999666 Maik Fleck

Informationen aus dem Kirchenvorstand
Abschied von Martina Wehrmann

An einem lauen Sommerabend wurde Pfarrerin Martina 
Wehrmann im Rahmen des Sommernachtstraums verab-
schiedet: mit wunderbarer Musik von vielen Mitwirkenden 
und mit einem geistlichen Teil, den der Kirchenvorstand ge-
staltete. Die biblische Lesung handelte vom Salz der Erde und 
Licht der Welt – Symbolworte, die Martina Wehrmann für 
ihren Dienst wichtig sind: dass Kirche in die Gesellschaft, in 
die Welt hineinwirkt und hineinstrahlt. Der Kirchenvorstand 
dankte ihr für ihr besonderes diakonisches Engagement, das 
sich in der Zuwendung zu einzelnen Menschenzeigte wie in 
der Zusammenarbeit mit verschiedenen Einrichtungen und 
Institutionen. Mit einem Empfang und gemeinsamem Essen 
auf der Kirchwiese klang der Abend aus (siehe Fotos). 

Vertretung und Beratung
Die Stelle im zweiten Pfarrbezirk wird für einige Monate va-
kant sein und kann in dem Umfang nicht wiederbesetzt wer-
den. Im August und vielleicht auch darüberhinaus gibt es eine 
gewisse Unterstützung bei Amtshandlungen und möglicher-
weise in anderen Bereichen durch Pfarrer Stephan Schmidt-
peter. Auch Pfarrer, die nicht oder nicht mehr im Gemeinde-
dienst stehen, aber unserer Gemeinde verbunden sind, halten 
gelegentlich Gottesdienste, dafür sei herzlich gedankt. 
Zugleich wird der Kirchenvorstand eine Beratung durch 
ein professionelles Beratungsteam wahrnehmen. Nach den 
Herbstferien soll über die zukünftige Aufteilung der pfarr-
amtlichen Arbeit entscheiden werden. 

Stefanie Rieke-Kochsiek

21.08.2022 von 16 – 20 Uhr im 
Kaiser-Wilhelm-Park – 
herzliche Einladung 

Die Stadt Detmold lädt alle internatio-
nalen Kulturen zu einem Begegnungs-
fest im Kaiser-Wilhelm-Park ein, um 
gemeinsam zu einem Austausch und 
Gespräch zusammen zu kommen. 
lMotto ist das von Jugendlichen spe-
ziell in und für Detmold entwickel-
te Nachhaltigkeitsziel „Aktive Förde-
rung internationaler Kulturen“ (SDG 

18 für Detmold). Dabei werden in-
ternationale Projekte vorgestellt und 
auch die Aschura-Speise gemeinsam 
probiert, die unsere muslimischen 
Mitbürger*innen an diesem Fest mit 
Nachbarn und Freund*innen teilen. 

Martina Gurcke

Der Erprobungsraum „Together in 
Christ“ wird sich mit einem Kaffee und 
Informationsstand beteiligen.

Stefanie Rieke-Kochsiek

1. internationaler Kulturfest-Sonntag, 

Zusammensein auf der Wiese nach dem 
Sommernachtstraum (Foto: Malte Thiessen)

Der Kirchenvorstand verabschiedet im Rahmen des 
Sommernachtstraums Pfarrerin Martina Wehrmann 

(Foto: Malte Thiessen)

Premiere: Vis à vis Gottes-
dienst in der Pauluskirche 
Zum ersten Mal findet ein Vis à vis 
Gottesdienst in der Pauluskirche statt, 
und zwar am 18. September um 9.30 
Uhr. 

Der Gottesdienst bezieht sich auf das 
Stück „Das Versprechen“ nach dem 
Roman von Friedrich Dürrenmatt, ein 
fesselndes Drama. Kommissar Matthäi 
hat für die Lösung eines Gewalt-ver-
brechens die richtige Idee, aber ein Zu-
fall, von dem er nicht erfährt, kommt 
ihm dazwischen. Er kann den unge-
klärten Fall nicht loslassen und ver-
zweifelt schließlich an sich selbst und 
der Wirklichkeit. Schauspieler werden 
im Gottesdienst Passagen vortragen 
bzw vorspielen.

In der Predigt geht es unter anderem 
um die Frage: wie gehen wir mit Zufäl-
len um, mit Dingen, die wir nicht ein-
berechnen können und die wir nicht 
in der Hand haben?

Den Gottesdienst hält Stefanie Rieke-
Kochsiek, anschließend ist Kirchkaffee 
und Nachgespräch. Alle, die Interesse 
haben an diesem Format „Kirche und 
Theater im Gespräch“, sind herzlich 
willkommen!

Stefanie Rieke-Kochsiek



Küsterinnen West 
Sabine Tudge · 0 52 31 30 24 35    
Eike Doenecke · 0151 10900735

Hausmeister West
Matthias Trester · 05231 999666

Gemeindebüro West
Sonja Zomer · 05231 999666; Fax 05231 999668 
Martin-Luther-Straße 39 · 32756 Detmold
Di 9 Uhr – 11.30 Uhr, Mi und Do 14 – 16 Uhr                                                                   
Gemeindebuero@kirchedetmoldwest.de

Rechnungsführung West
Renate Mey · 0 52 31 999667
Kirchenkasse@kirchedetmoldwest.de

Kantor West
Burkhard Geweke · 0 52 22 580014 
Burkhard.Geweke@kirchedetmoldwest.de

Kinder- und Jugendarbeit West
Simone Schröder · 0163 9769259 und Stefanie  
Rieke-Kochsiek · jugendarbeit@kirchedetmoldwest.de

Vertrauensperson Schutz von Kindern und  
Jugendlichen vor sexualisierter Gewalt
Heike Niedernolte · 0151 72918068 
h.niedernolte@kirchedetmoldwest.de

Sozial- und Familienberatung
Holger Nagel · 0 52 31 4567401 
Martin-Luther-Str. 39, 32756 Detmold 
Sozialarbeit@kirchedetmoldwest.de 
Bankverbindung West
Ev.-ref. Kirchengemeinde Detmold West, 
KD-Bank · IBAN DE76 3506 0190 2002 3800 16  

Bezirk II

Mareike
Lesemann
Marktplatz 6 
32756 Detmold
05231 6023006
0175 5979719
Pfrn.Lesemann@ 
kirche-detmold.de
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Küsterin Ost – Markt
Helene Helmut · 0176 61065937 

Küsterin Remmighausen
Monika Hartmann · 0171 1729953

Hausmeister Ost
Waldemar Helmut · 0176 61065936

Gemeindebüro Ost
Ursel Amft · 05231 938830; Fax 0 52 31 93 88 35  
Marktplatz 6 · 32756 Detmold
Mo – Fr  9 – 12 Uhr, Do 14 – 17 Uhr
gemeindebuero@kirche-detmold.de

Kantor Ost
Johannes Pöld · 0 52 31 2 49 88
kmd.poeld@kirche-detmold.de

Kindertagesstätten 
„Morgenstern“ In der Fried 8a, 05231 59323 
„Schatztruhe“ Talstr. 4, 05231 5409

Kinder- und Jugendarbeit Ost
Frauke Frentzen · 0 52 31 5 69 96 70 und 0151 75025755 
jugend@kirche-detmold.de

Haus der Kirche Herberhausen
Olga Eikmeier · 0 52 31  39 04 25 
Gut Herberhausen 3, 32756 Detmold 
eikmeier@detmold-herberhausen.de

Bankverbindung Ost
Ev.-ref. Kirchengemeinde Detmold Ost, 
Sparkasse Paderborn-Detmold, 
IBAN DE07 4765 0130 0000 0451 20 
BIC WELADE3LXXX

Diakonie ambulant gGmbH
Diakoniestation Detmold, Röntgenstraße 16, 32756 Detmold, 0 52 31 2 22 11, www.diakonie-ambulant.de

Pfarrer/Pfarrerinnen West Pfarrer/Pfarrerin Ost

Christuskirche

Dr. Maik 
Fleck
Lortzingstraße 4 
32756 Detmold 
05231 933070 
Maik.Fleck@ 
kirchedetmoldwest.de

Pauluskirche

Stefanie 
Rieke-Kochsiek
Jerxer Straße 3 
32758 Detmold 
05231 302059
Fax 0 5231 29205 
S.Rieke-Kochsiek@ 
kirchedetmoldwest.de

Bezirk I

Burkhard 
Krebber 
Gartenstraße 15 
32756 Detmold 
05231 35010 
Pfr.Krebber@ 
kirche-detmold.de


